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Anlage: Eignungsleihe 

GZ:  
 

 
Verpflichtungserklärung  

- Eignungsleihe - 
 
Ein Bewerber/Bieter kann für einen bestimmten öffentlichen Auftrag im Hinblick auf die 
erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen, wenn er nachweist, 
dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen. 

 
Ich/Wir,  
 
 

(Firmenname und Anschrift des Drittunternehmens) 
 
verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Bewerber/Bieter 
 
 

(Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters) 
 
für den Fall, dass der Zuschlag in dem oben genannten Vergabeverfahren diesem Bewer-
ber/Bieter erteilt wird, für diesen Bewerber/Bieter folgende Leistungen zu erbringen bzw. die-
sem folgende technische, personelle und/oder finanzielle Mittel für die Auftragsdurchführung 
bereitzustellen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ich/wir erklären, dass mir/uns die vorgenannten technischen, personellen und/oder finanziel-
len Mittel zur vertragsgerechten Erbringung der vorgenannten Leistungen zur Verfügung ste-
hen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

Ort, Datum  Firmenstempel, Unterschrift 
 
 
 
 

 

  Name in Druckbuchstaben 
 
 
 
Hinweis: Bei Unterzeichnungen in Textform gem. § 126 b BGB ist hier eine lesbare Erklärung, in der die Firma und die handelnde 
Person genannt werden erforderlich und ausreichend.  

4066329
Schreibmaschinentext

4066329
Schreibmaschinentext


	f: 
	gz: 
	1: 10320118

	unternehmen: 
	1: 

	bewerber: 
	1: 

	bemerkung: 
	1: 

	ortdatum: 
	1: 

	unterschrift: 
	1: 

	namedruck: 
	1: 


	leerfeld: 


